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Die geuerlicheiten vnd einsteils der geschichten des
loblichen streytparen vnd hochberümbten helds vnd

Ritters herr Tewrdannckhs

Maximilian <I., Heiliges Römisches Reich, Kaiser>
Burgkmair, Hans

Nürnberg, [1517]

VD16 M 1649

Wie auf den Edlen Tewrdannck am Gembsen Zeyd ein grosser Stein gieng
dem Er aber durch sein niderpucken entweich

urn:nbn:de:bsz:31-60970

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-60970


Nun was es ſchirvmbeſſens zeit n

Teurdatinck hin ein in das hausret
Onfalo wasaber ein ſach

Hißrateen darumthvr micgemach

Wolcebabengcache mieflehs
Bie Lrdurch annderwenound weys⸗

DenBelden mochebꝛingen
in noc

Als dann hernache eſchuben ſtat.

ie aufden Edlen Tewydannckain Gembſen derd

angroffrſtanceng dem Lraber dinth ſenn ndetbucken
enewech( TIS
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Cewrdannckdem Geldefiel die ſach

QTnſalo zů eim pawren ſprach
Nym judir dengeſellendein

Denduweyſt verſchtwigen zuſein
Vnnd warccoben anda ſpitz

ANufdiſem pegondbraurhetwitd
SOrr geſtale/ wann Ir ſehetgan

DueundchickdiſenTewwrlichen ma

So werferherahqoſſeſten 65
„Auf' denſelbenGeldenallein

Gelher In dann wurffet zů tode

Dem wil gch vulderguden rode

Gehett für ſein verdienten lon

Der pawr prach her⸗wir ſdellenbon
Inden ſachen reche gůten feße

Ein Genh zegerdenGeldenweys
An dasgepurg als pald Exging

Lufbalbenwegynndſch anfftig
Erſtlichen das rechtegeieid

Derclheen die ven auf Irenbeſcheid
Onnd lieſſen uber des vels Wand

Der pawren ein pederzuhannde
Ein qroſſen ſcimlauffendaher

ᷓDerſelben einer mit geſer
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Duff vnid
5 3 .

Vanſgyff ondindieerd
ein loch

Dar nder ſteinfeletceandech
Tuff Erden Gembs degereb0s.
Mitbolem lauffen alſo reche
Das Erlünan ſtrauchen 60

„GarnahenndEr Imden todchet

Gehuache
der SebdPald *

Darmb Iim ausm geping was

Gach 15Ven hanübdamon
Danner rmercketwoldas Jüen
Der ielhigen cag was miſz10

Des geleieachenderJcherſi 0
arinn aücht chcluung ſaumen cet

Vicwol aſegklucßhec

DusErſt ch nit fiel mnahzü tod

AlSbhun kamen aus der not

Guden Sybedſchonempfangen
Barmwie hates Euch ergangen

dprach Oufaloaufdemgeieid

Dewmdalfckſprach / ein gcenbeſched

0 Luch

—All mein
cag iſt mir meiñ leben in in
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* ingroſſergefar⸗
Geſtanden als bewegla wenmn,K6

Eunſtf einderdaffden Rgerdas
Er b05

amachedarmder ſ
Der aniiderſchlugmir ab mein buee
JGoemichdeſſtdeſſelbencags behuet

Als Ichdas merckhe trat ch herab
Onflo Imdrauff arintvoꝛt gab

Bandasbermurbonhereſlehd8
„Sol Euch cwas aufdiſem Fe5Sdewandbebegegnet ſein

Darndben berLranngſt vnnd pein

Saegilchfriſch bnnd geſunde
SeunlliſtErwol verpengenflkünde
Gaßaus

valſchem ðbun gute woꝛt

Diewowarengifft vnnd todelich moꝛt

DemdannickInbthehs nicht vertrawet
SOcrnebert der Onfclloſchawec

Bie Er dochmochtdem⸗Tewren man
„Eewolegecen einen ſpotan 2
Danach ſtundtſenesherteengy
„Wie Irdann hinfuran vonunBerde bernemen indiſer ſhufft

Was Erfur poß
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